
 

Informationen über die Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Art. 13 DS-GVO (Stand 

3.5.2020) 

 Mit der folgenden Datenschutzerklärung möchte Solidarburg e.V. seine Mitglieder darüber 

aufklären, welche Arten ihrer personenbezogenen Daten zu welchem Zweck verarbeitet werden. Die 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt bei Solidarburg e.V. nach den Richtlinien der 

EUweiten Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). Die 

folgenden Informationen erfolgen im Sinne des Art. 13 Abs. 1 und Abs. 2 DS-GVO.  

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie seiner Vertreter*innen  

Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO ist  

Solidarburg – Nachbarschaftshilfe Marburg e.V. 

Postfach 20 05 83, 35018 Marburg 

kontakt@solidarburg.de  

2. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung  

Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden Bestandsdaten wie Name, Vorname, Straße Nr., PLZ, 

Ort, Geburtsdatum und Kontaktdaten wie Telefon und E-Mail Adresse verarbeitet. Die 

Rechtsgrundlage hierfür ist die Erfüllung des Mitgliedsvertrags gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DS-GVO.  

Um den Mitgliedern die Teilnahme an der Mitgliederversammlung zu ermöglichen, versendet 

Solidarburg e.V. Einladungen an die E-Mail Adresse der Mitglieder und/oder an die Adresse (Straße 

Nr., PLZ Ort) der Mitglieder. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DS-GVO.  

Solidarburg e.V. hat ein berechtigtes Interesse, die Vereinsmitglieder über besondere Ereignisse des 

Vereinslebens zu informieren. Zu diesem Zwecke wird ein Newsletter an die E-Mail-Adresse der 

Mitglieder versendet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DS-GVO.  

3. Presse  

Solidarburg e.V. hat ein berechtigtes Interesse daran, Öffentlichkeitsarbeit zu leisten und über 

Ereignisse im Vereinsleben zu informieren. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) 

DSGVO. Mitglieder können jederzeit gegenüber dem Vorstand einer diesbezüglichen Weitergabe 

ihrer personenbezogenen Daten widersprechen. Informationen auf der Internetseite des Vereins 

werden ausschließlich mit Einwilligung des jeweiligen Mitglieds veröffentlicht. 

 4. Speicherdauer 

 Die für die Mitgliederverwaltung notwendigen Daten (Name, Vorname, Straße, Geburtsdatum, 

Telefon, E-Mail) werden zwei Jahre nach der Beendigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht.  

5. Betroffenenrechte  

Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft gemäß Art. 15 DS-GVO sowie ein Recht auf 

Berichtigung Art. 16 DS-GVO oder Löschung Art. 17 DS-GVO oder auf Einschränkung der Verarbeitung 



Art. 18 DS-GVO oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung Art. 21 DS-GVO sowie ein 

Recht auf Datenübertragbarkeit Art. 20 DS-GVO zu.  

Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu. 

Die Beschwerde kann online unter https://datenschutz.hessen.de/service/beschwerde eingereicht 

werden. 


